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ERZ~HLUNG VON BERNHARD SCHULZ 

Ein Mann war mora:l!nS ln Vaten Büro 
1ew.....,_ wtd hatte Ihm V~n~Prnrhen.. einen 
Zentner Rotl•n ~u bcsor1en. Der Mann 
Wir mit .jem Va~r Im Krill &:""a.cn; er 
hieltsich eine Zeltlang damit auf zu er­
klären, daß .Oe zU$1mmeD in Kotobl!A<:hl 
(el~en bitten, l:l:fft.dwo in Rullland. 

Damab hatten rle auch !«!in Qrot l e­
habt. nicht einen etnzio:en BhRn, und Ae 
hatten vN"elnbart, alrh 11arh dem Kriel<! 
orde-ntl!d> 1111 zu es10m .• oa. Dumme Lol: 
nur", taa:le der Krlepkamerad, .du muBt 
den Rouen holen. Id> kann Ihn dir nlrh~ 

br!ni"cn. Hut d11 elna ~rre7" 
Wirhatten keine Karre. Wir ~Ben 

nlchtelllmllieinFahrrad,dl8denTra~ 

porterleichtert hiltt.e. ld> wardamalsltefl.t 

Nadl dem Eas~ wollte dex- Val!!!" we(. 
Er -.cte, daß ~• .,. hln\H' aldl habtn 
mlliee, den w~.:. den Rou...,, die Potile1 
und überhaupt die ~:anze Milhlal Die 
Nlnncrgilllenlne!nenSd!.uppen,undall 
der Vater hera!Ulcam, hatte er dm Sack 
mit dem Roc(HI wie Mnen Tomister aul 
den R(ldl:eft letehnallt. ~Ohne Tritt, 
mal"'dl", befahl der Knepkamend. EI 
IOllk.td>erzhattkllnl~ 

Aber wu l,liW bevorltand, war alles 
andere alt ld>enlulfl Wir mußtm jenHl\5 
J:lcr lAnd!traße alndlll.Wie und d>noe­
verwch!ePiadebenu~.damltdlePoll· 
zl.&'ten unt nld'lt u.hcn. Der ValeT ruailte 
f uaundl!elhln, undeo~warld>~.den 
S.di; W1ederau!denRUd<enzukrlqen. 

Ich venudlte :ro helfen. Ich machte den 
VoNCh.lq, den Sllc:k zu venkd<en und 

J ahre alt und • h wohl nldlt danach aut., belm%l.ICOO.en . • Wir· holen morcen zwanzlc 
alshatte ld\Jroll&rtle heUm könM!n. Und ,.. 
~ K r\epkamer&d hatt.. cln Beln vcrlo- oder dn!Wc Ftun4 ab•, ..,te idL, .und 
rm und, &eine Hllnde waren v..ntümmelt. Ubennor~ wieder zw~ Pflmd.• 
Er war mit el!Mml Splhtropp ln ftne Aber dH' Vater hatte sk:b in d~ Un-
M!nenapern tefBien, und !ier Vall:r luol\e IPmehmen hlneinleb'-en. Er pb nicht 
Ihn auf seinem R!ld<= in die Steilune :n~· nam. &r Nnd jetzt 1n Kotoblbd:ll oder 
riid<,.,lrll&en. Damala in Kotoblbdll, al.l wo. Er !Jtöbnle und keud!.te-. E.- fiuchte-

~J!t~~ :.:ot~rol. Da- K~amerad ~:!,~:"h~~:~~:~~:f;,·.::,!!:...m~ 
i:!~~~ ~~t~~~~!~~~l?E = -~~~~:~.D= ;::.-d: 
viel Brot ~!tzfon.. D:>a Brot wun:le auf er erreidlt hall~. 
Karten ZU«Iil'Ht. Polluistrrifeo, kontml- Tief nadl vorne ~~ ßtoptte der 
J!c.rten die Straßen und nahmen den Leu· Vater durch den Sd>nee, D~r die von 
ten die Ha...,.terwatl! ab. Pfen:lehuf~n und WaJenrldem aUifl!fah· 

EI war kein weltft Wec, vter Kilomeier tl!flen Wt~e. übel" venteckte- Ba1.11n~eln. 
)JUI Land h.lneln. durdl Wald und Ad<er. übcrvere!.t.eStelne,undhteundda.UeB 
und N 111 Schnee. Ich w("ill nld>t, warum e.- mit dem TUB ein WeldepUer aut. Er 
Ich mltcehen 10Ute. Aber do!r Vater be- kümmerte lieh um nkh'- mehr. Er wollte 
lland darauf • telen dc.n Willen dft Mut- '\'el mit dtm Rouen. Helm mit dem s.-
ter, die V9rbradlte, dall Ich für etn dc.r· ten.. zu dm Kindern mlt dem Brot. 
artla:e. Abent.wer doch viel 111 k lein ftl. Er tr.1t.e auch nicht mdlr, ob Ich noch 
U~n We1 do.mh den Winterabend hlntet Ihm tel. Er handelte wie Im RaUidl, 

11nd die Sd>Jloeo(>Jand.sc:halt babe Ich bl~ Zorn machte Ihn stark. und er wollte auf 
hcutenldlt""rlesaen.Ichwaralol&daraul, ketnenFallauflebcn.Eahattenld>teirl· 
ln dte~e~ Unte-rnehmm mltelnbezoten zu mal llfl.l:efan1en. nt .ebneten, wie er M 
~ln. obwohl ldl 110 :red:tt nocb pr nlrht sich dodt 1ewOnldlt hatte. Sein R!ldli:m 
verstand, w .. Brot war und auf welche wurde krumml!f", ldn Gaftl schwerer, .ein 
W~l.e man es beadlatfcn muB~. Atem keurhender. Er amtete nur DOrh auf 

Die Dunk~il.._ die Killte. dß llunde- den W~. Eine unbbd[le Gier trieb Ihn 

::~!!=~~-==$: ~rwl~~~~~~n~ou:~n:~ 
mltten hinelntn dleWeltderE~ Alser dasllaua,darlnwirwtlbnten, 
ncn, ochnw-stra<h ln einen Handel, deo IIdion fast erreicht hatte, blitzte eine T•· 
nrel Mllnner abieschl~ hatten, die z:ll· Denlampe auf. Er mullle den Sad< auf 
fl8mnl~ in Kotobltad>l 1eweooen waren. die Erde IC!zen, und dann~ Re Ihn 
i'"lendwo in Rußland. Und es ifng um mlt. um ein Protokoll autzu~en. Er 
Brot. war ~u sch\ndl, um lieh zu w~n oder 

Dt!r Kriegskamerad hm lm Or"tlieinlan1 !r1endetwas w.ti&:el w •1en. EI" ant• 
a111 einem Schuppen hMVOrl~umpelt. ~Da wortete nldlt, und s!e ha~n auch beim 
1Md Ihr ja", u.~e er. Verhör nldlll aus Ihm herausbell:ommen. 

.-n. llbt So:hnce•, meinte der Vater, ~da Nldlll als dlf Brot. 
sehen rl~e!nen nldlt." 

Wir 11Iftlien in e!n Rale, d• r:wbdlen 
venchnetten Obriblumen 11011. Im Flur 
roch es nad\ Apfeln, wlellben.llauf dem 
Lande. l n der K!lcha hattoo 1le elM Pe­
troleumll mpe liehen, und die Henlpla~ 
llilhte. Sie kochtm da 1\ll ter für Ferkel 
und HUbner . • Der Jufllle hat aleher Hun­
ger",~dleFraii.Slc.hattedamlt;e­
r<!chnel, daB w!r hun11'11 Hin wfirden. 
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